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Kreisliga Herren Gruppe 05

SG Letter : SC Polonia Hannover II 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Gradowski macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Polonia
Hannover II im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 bei der SG Letter umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Gradowski und
Matlakowski, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Weiland /
Streicher und Gradowski / Hajdamowicz, bevor das 2:3 feststand. Einen Punkt für das Team vor
Augen gaben Uecker / Vogt bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Matlakowski / Majewski
noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Bünnemeyer /
Giordano gegen Kewitsch / Karolczak hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jens Weiland sein Einzel gegen Przemyslaw Gradowski
noch mit 11:6, 11:8, 11:13, 5:11, 18:20 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenige Chancen hatte wenig später Armin
Uecker beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andrzej Matlakowski, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Wenig später ging es beim Stand von 0:
5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Heino Streicher gegen Mark
Kewitsch zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Mit 3:1 hatte Erwin Bünnemeyer im
Einzel gegen Marek Majewski die Nase vorn. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Gerhard Vogt über die 1:3-Niederlage gegen Marcin Hajdamowicz hinweggetröstet werden
musste. Keinen Punkt beisteuern konnte Vincenzo Giordano im Match gegen Mariusz Karolczak,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Eine knappe Niederlage gab es für Jens Weiland beim 2:3 gegen
Andrzej Matlakowski. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Matlakowski endete. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Armin Uecker bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Przemyslaw Gradowski dann
doch niedergerungen worden. Damit hat Gradowski nun ein 12:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 10 Niederlagen in Serie heißt es für die SG Letter nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Barsinghausen III am 31.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SC Polonia Hannover II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS Empelde II am 02.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Letter

Doppel: Weiland / Streicher 0:1, Uecker / Vogt 0:1, Bünnemeyer / Giordano 0:1 
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Einzel: J. Weiland 0:2, A. Uecker 0:2, H. Streicher 1:0, E. Bünnemeyer 1:0, G. Vogt 0:1, V. Giordano
0:1 

 SC Polonia Hannover II
Doppel: Matlakowski / Majewski 1:0, Gradowski / Hajdamowicz 1:0, Kewitsch / Karolczak 1:0 
Einzel: A. Matlakowski 2:0, P. Gradowski 2:0, M. Majewski 0:1, M. Kewitsch 0:1, M. Karolczak 1:0,
M. Hajdamowicz 1:0


